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#ST# J n s e r a te.

Bestausstellung 1873 in Wien.

Programm.

I. U n t e r d e m a l l e r h och st e n Schule Sx. k. u n d
k. A p o st o l i s ch e n M a i e st a t wird im Jahxe 1873 in Wien eine
i n t e r n a t i o n a l e A u s st e l l ü n g stattfinden, welche das Eultux-
leben der Gegenwart und das Gesammtgel.uet der Volkswirtschaft dar-
stellen und deren weiteren Fortschritt fördern .soll. . . . . . . . .

Dieselbe wtrd im Brater, in für diesen Zweck err.chteten Gebäuden
veranstaltet, am 1. Mai 1873 erofsnet und am 31. Oetober desselben
Jahres geschlossen werden.

H. Die Ausstellungsgegenstände werden in folgende 26 Gruppen
vertheilt :

1. Gruppe. Bergbau und Hüttenwesen.
2. ...Gruppe. Land- und Forstwixthschast und Gartenbau.
3. Gruppe. Ehemisehe Judustrie.
4. Gruppe. Rahrungs- und Genuss-Mittel als Brodukte der Judustrie.
5. Gruppe. Textil- und Bekleidungsindustrie.
6. Gruppe. Leder- und Kantschuk-Jndustrie.

. 7. Gruppe. Metallindustrie.
8. Gruppe. Holzindustrie.
9. Gruppe. Stein-, Thon- und Glas-Jndnstrie.

10. Gruppe. Kurzwaaxen-Jndustrie.
11. Gruppe. Bapier-Jndustrie.
12. Gruppe. Graphische Künste und . gewerbliches Zeichnen.
13. Gruppe. Maschinenwesen und Transportmittel.
14. Gruppe. Wissenschaftliche Jnstrumente.
15. Gruppe. Musikalische Jnstrumente.
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16. truppe. H e e x e s w e s en.
Diese Gruppe .umsasst die für Ausrüstung der Armee

und Bflege der Verwundeten und Kranken bestimmten
Objeete und Vorkehrungen.

17. Gruppe. M a r i n e w e s e n.
Den Jnhalt dieser Gruppe bilden Objeete, welche die

See- und Flussschifssahrt, den Schiffbau, die Schifss-
Ausrüstung, den Hasenbau, die Küstenbeleuchtung, das
Rettungswesen u. s. w. betreffen.

18. r̂u.̂ e. B a u - u n d ^E i v i l - J n g e n i^e u r w e s e n.

Jn dieser Abtheilung^werden zur Darstellung gelangen:
Ausgeführte oder^ projeetirte Strassen- und Eisenbahn-

. bauten, Wasserleitungen, ^Arbeiten zur Eutsnmpfung des
Bodens, Re^ulirüng ^essender Wässer, Eanalisirungen,
Anlagen von Wohnhäusern und öffentlichen Gebäuden
(Barlamentshäüser , Theater , Sp.t..ler , Gesängnisse ,
Badeanstalten, öffentliche Waschhäuser u. f. w.). dann
Einrichtungen wie. Ventilation, Heizung u. s. w.

19. Gruppe.. Das b ü r g e r l i c h e W o h n h a u s , s e i n e innere
E i n r i ch t u n g^ u n d ...l u s s eh m ü ck u n g.

20. r̂u1..pe. D a s B a u e r n h a u s m i t s e i n e n G e r ä t h e n
und E i n r i ch t u n g e n.

Jn diesen beiden Gruppen soll durch .Vorführung
vollständig ausgestatteter Wohnräume zum Ausdrucke
gebracht werden , in welcher Weise die verschiedenen
Völker die Aufgabe der Wohnung aufsassen. ^

21 . Gruppe. Die n a t i o n a l e Ha u si n du st rie.
Diese Abtheilung soll darlegen , ^ welche Fülle von

werthvollen Motiven die Erzeugnisse der nationalen
Hausindustrie in Schmuckgegenständen. Gesässen, Ge-
weben u. s. w. in sich schließen.

22. Gruppe. D a r st e l l n n g der W i r k s a m k ê .i t d^e r ^K u nst -
g e w e r b e - M u s e e n .

Diese Gruppe soll die Mittel darstellen, mit deren
Hilfe ^die kunstgewerblichen Museen der^ Reuzei^t aus
Veredlung des Geschmackes und auf allgemeine Kunst-
bildung einzuwirken bemüht sind.
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23. Gruppe. D i e ̂ k i r ch l i ch e K u n st.
Jn dieser Abtheilung soll vereinigt werden, was auf

dem Gebiet^ der Kunstgewerbe^ für Eultuszwecke ge-
schassen wird.

24. truppe. O b j e e t e d e r K u n st u n d ^K u ... st g e w e r b e
s r ü h e r e ... Z e i.t e n , a u^s g e st e l l t v o u K u n st -
l i e b h a b e r n u n^d S a m m l e r n (..̂ .̂ ô .̂  .̂
.̂ .̂ .̂ r...).

Mit dieser Ausstellung wird der Versuch gemacht
werden, die Schäle der Brivat-Kunstsammlungen, welche
in der Regel nur kleinen Kreisen zugänglich sind.. den
Kunstfreunden zu erschliessen und ...em Knnstgewerbe
neue Jdeen zuzuführen.

25.^ Gruppe. Die b i l d e n de K u n st d e r G e g e n w a r t . .

Diese Abtheilung soll nur solche Kunstwerke auf-
nehmen, welche seit der zweiten Londoner Ausstellung
1862 geschassen wurden.

26. Gruppe. E r z i e h u n g s ^ , U n t e r r i c h t s - und Bildung^
w e s e n .

Diese Gruppe wird umsasseu :
a. Die Darstellung desjenigen, was sieh aus die B s l e g e

und E r z i e h u n g des K indes , seine physische
und .psychische Heranbildung, v o n d e n e r st e n
L e b e n s t a g e n b i s ̂  u m E i n ^ r i t t e in d ie
S ch u l e bezieht ;

b. das U n t e r r i c h t s . ^ und S c h u l w e s e n vo..
der Elementar- bis zur ^ach- und Hochschule , .

c. das g e s a m m t e V i l d u n g s w e s e u , iusoweit
dasselbe durch Vorführung der Leistungen der .Litteratur,
der Bresse, der Vereine, der Bibliotheken und durch
statistische Rachw^isungen zur Anschauung gebracht
werben taun.^ ^

lll. Durch Rebeneinanderstellung von Maschinen, Apparaten und
^Vorführung von Versahrüügs^veiseu und Arbeitsprozessen aus den ver-
^sehiedeneü Zeitepochen soll die allmälige Vervollkommnung einzelner
Erfindungen, wie z. B. jeuer der Mähmaschine, des Webstuhls, der
Telegraphie, der Bhotographie u. s. w. gezeigt und damit ein Versu^
zu einer Darstellung de r G e^s ch i eh .. e d ex ̂ E r f i u d u n g e n uuter-
nommen werden. .^ieran soll ^sich der Versuch reihen, die Leistungen
der Maschinen jenen der Handarbeit gegenüberzustellen und den Ersa^
der le^teren durch die Maschinenarbeit anschaulich ^u machen.
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IV. Durch Ausstellung von gleichartigen, jedoch verschiedenen

Epochen entstammenden Objeeten (wo möglich unter Angabe ihrer
preise), sowie von derartigen Mustern und Modellen wird die Erhöhung
der Broduetionskrast einzelner Gewerbe, die Abhängigkeit derselben von
den Wandlungen des Geschmackes und ihre Einflussnahme auf diesen,
wie auch ihre jeweilige volkswirthschastliche. Bedeutung nachgewiesen
werden. Jn solcher Weise sollen Beiträge zur G e s c h i c h t e d e r
G e w e r b e zur Anschauung gelangen.

V. Um den Einsluss der Wissenschast aus den Fortschritt der
Gewerbe durch eiuen Rückblick ersichtlich zu machen, wird die V e r -
w e r t h u u g v o n A b s ä l l e n o d e r d i ... Z u n a h m e in d e r
B e n ü ̂  n n g der letzteren durch Gegenüberstellung der sogenannten
Absälle und der aus denselben gewonnenen Fabrikate unter Beigabe
der Zwisehenproduete dargestellt werden, insoserne diese Produktion
neuer Werthe durch Eutdeckungen und Erfindungen seit der ersten
Weltausstellung (London 1851) ermöglicht worden ist.

VI. Einen weiteren Gegenstand der Ausstellung wird die G e -
s c h i c h t e d e r P r e i s e bilden. Es sollen von den bedeutendsten
Produetionsgebieten die Preise der wichtigeren Artikel, mögliehst weit
zurückreichend und nach fünsjährigen Durchschnitten ueben einander
gereiht, unter gleichzeitiger Vorlage von Mustern und groben ersichtlich
gemacht werden.

Vl... Um ein Bild des internationalen .Austausches der Produce
zu geben, wird der Versuch einer D a r s t e l l u n g des W e l t -
h a n.d e l s gemacht werden.

Zu diesem Ende sollen die Handelsartikel aller bedeutenderen
Hasenplätze in Mnstern und Proben ausgestellt und bei jeden.. derselben
Angaben über den Bezug und Absal^, die Mengen der Ein- und Aus-
fuhr, die Preise ^. ersichtlich gemacht, serner durch statistische Daten
und graphische Darstelluugen die Schisssahrts- und Handelsbewegung
des betreffenden Seehafens während der legten zehn Jahre . veran-
schaulieht werden.

Vlll. Der im Vorangehenden ausgedrückte Gedanke, das Studium
der Ausstellung durch Zahlen und graphische Darstellungen zu erleich-
tern, soll in a l l e n Abtheilungen der Ausstellung seine Verwirklichung
auch in der Weise finden, dass die^ wirthsehastlichen Fortschritte, welche
die e i n z e l n e n S t a a t e n seit der ersten Weltausstellung (London
1851) auszuweisen haben, durch offizielle Daten dargestellt werden.
So sollen ^. B. die Rachweisungen über die der Bodenkultur ^ge-
widmeten flächen, die Mengen der jährlich^ gewonnenen Bodenerzeug-
nisse, deren Preise, Bodenwerth, Zinssuss, Eisenbahnen, Grosse der
Bevölkerung u. s. w., wie sie sich in den jeweiligen Zeitpuneten der
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späteren ^ Weltausstellungen (Bar.s l 855, London 1862, Baris 1867)
ergaben, einander gegenübergestellt und in dieser Weise die materielle
Broduetionskrast der einzelnen Staaten in den ihnen zugewesenen
Ausstellungsräumen tabellarisch ersichtlich gemacht werden.

Anderseits sollen alle , die e i n z e l n e n A u s st e l l u n g s -
o l... j e e t e betreffenden Daten, wie : Rame des Ausstellers, Bezeichnung
des Objeetes, Breis - dessen Veröffentlichung jedoch dem Belieben
des Ausstellers anheimgestellt bleibt --^ u. s. w., bei den bezüglichen
...Gegenständen selbst ersichtlich gemacht werden. ^ Auf gleiche Weise
sollen auch andere Angaben, deren Bekanntmachung dem Aussteller
erwünscht und für das Bublienm belehrend ist (Geschichte, Grosse des
Etablissements, das al.lmälige Wachsthum desselben, die Hohe der
jährlichen Brodnetion und alle sonst nur in den Eatalogen enthaltenen
Daten u. s. w.), durch Schrift oder Drnck vervielfältigt und den
ausgestellten Objekten beigelegt, deu Besuchern der Ausstellung vor-
geführt werden.

Î . Um die Ausstellung nachhaltig fruchtbringend zu gestalten,
sollen B r o b e n mit neueren oder noch wenig bekannten Verfahruugs-
weisen und V e r s u c h e mit soleheu Ausstellungsobjekten, deren Werth
nur aus diese Weise euustatirt werden kann, veranstaltet werden, z. B.
Versuche aus dem Gebiete der Kellerwirthschaft (Erhitzung des Weines,
Anwendung des H...dro..E^traeteurs u. s. w.), Versuche mit Arbeits-
masehinen aller Art, Anwendung des elektrischen Lichtes, Benützung der
Lnstsehiffsahrt, ^pxeugversuche, Versuche mit Dampspflügen, Drathseil-
bahnen, Strassenloeomotiven, Dampsfeuerspri^en u. s. w. Jn gleicher
Richtung werden rechtzeitig i n t e r n a t i o. n ale B r e i s a u f g a b e n
(wie z. B. sür die besten Geräthe ^ur Eultur der Zuckerrübe) aus-
gesehrieben und in den Ausstellungsräumen V o r l e s u n g e n abge-
halten werden.

^. Den Gegenstand t e m p o r ä r e r , d. h. durch die Ratur der
Objeei.e aus eine kurze Zeitdauer beschränkter internationaler Ausstellungen
werden bilden :

Lebende Thiere (Bferde, Rinder, Schafe, Schweine, Hunde,. Ge-
slü^el, Wild, Bische u. s. w.),

Todtes Geflügel, Wildpret, Fleisch, Fette n. s. w. ,

Broduete der Milchwirthschast ,

.Leistungen des Gartenbaues (Frisches .̂.bst, frische Gemüse, Blumen,
Bflanzen u. s. w.),

der .Land- und Forstwirthschast schädliche lebende Bslanzeu.

Um die Leistungssä^igkeit aasgestelltee Ru^thiere zu ermitteln,
werden Versuche veranstaltet.
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Mit der Ausstellnng von L.^uspserdeu werden internationale Wett-

rennen verbunden, für welche Breise in Aussicht genommen sind. Auch
sind Darstellungen anderer Arten von Sport z. B. Regatten u. s. s.,
sowie die Vorsühruug volksthümlieher Spiele beabsichtigt.

An einzelne temporäre Ausstellungen sollen sich praktische Versuche
anschliessen und anf den Gegenstand bezügliche Fragen zur Erorterung
gelangen. So werden ^. B. ..u die Ausstelluug der Brodnete der
Milchwirtschaft praktische Versuche über Butter- und Käsebereituug
gereiht, u. s. ......

Um dem Bublieum die Brüsung der ausgestellten Nahrungsmittel
zu er.uog lichen, werden K o s t h a l i e n errichtet, in welchen die Ans..
steller groben ihrer Erzeugnisse, auch im zubereiteten Zustande, gegen
Entgelt verabreichen können.

l̂. Während der Dauer der Ausstellung werden i n t e r n a t i o n a l e
K o n g r e s s e und Beratungen zur Behandlung belangreicher Fragen
stattfinden, zu welchen entweder ^ie Ausstellung selbst Anlass bietet,
oder die als spezielle Themen der internationalen Diskussion angeregt
werden.

Jnsbesondere sind in .Aussicht genommen. Jnternationale Eon..
gresse von Gelehrten und Künstlern, Schulmännern und Aerzteu, Ver.^
tretern der Museen sür Knustgewerbe, Zeiehuungslehrern, Ingenieuren
un^ Architekten, Vertretern der Handels- und Gewerbekammern, Männern
des Bank- und Versicherungswesens, der Lau.^- und ^orstwirthschas.,
des Berg- und Hüttenwesens u. s. .....

Als B e r a t h u n g s g e g e u s t ä n d e sind vorläufig folgende in's
Auge gesagt:

Die .^rage . des^ geistigen .Eigenthumes, die Veredlung des Ge-
schmackes, ^ie Verbreitung und Ausbildung des Zeichueunnterrichtes,
^.^ Vervollkommnung des Transportwesens, die ^ra^e der Er^ielnn^
des hoehsten Rui^efseetes der Maschinen , die pflege der forstliehen
Statik, die ^erwohlfeilerung der Lebensmittel (durch Steigerung der
Broduetiou, Verbesserung der Marktverhältnisse, Reform der Küche,
neue Eonseroiruugsmethoden u.. dgl.), die Ernährung und erste Er-
ziehung des lindes, die Bestrebungen der Gegenwart auf dem Ge-
biete der Heilpädagvgik, die Bildung der Frauen und Erweiterung
ihrer Erwerbsthätigteit u. s. w.

l̂l. Die räumliche Anordnung der Ausstellung ist eine g e o -
g r a p h i s c h e , ^. h. sie findet nach .^ändern in der Art statt, dass die
verschiedenen Vroduet^ousgebiete in der Ausstellung möglichst in der-
selben Reihe erscheinen, wie sie aus der Erde in der Richtung von
Westen nach Osten folgen.
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Îll. Bezüglich sol.her Obieete, welche die E i n r e i h u n g in
m e h r e r e der im Art. ll verzeichneten G r u p p e n A n l a s s e n , bleibt es
dem Aussteller anheimgestellt, die Gruppe namhast zu machen, in
welcher er sein Objeet eingereiht zu sehen wünscht.

.̂Î . Für die Beurtheilung der ausgestellten Gegenstände wird
eine internationale Jury eingesät werden. Jeder Aussteller hat ^u
erklären, ob er seine Leistungen der Veurtheilung der Jury unterzogen
wissen will oder nicht. Jm lederen Falle wird seine Exposition mit
der Ausschrist ..̂ rs c.....̂ .̂ .̂  bezeichnet.

Die von der iuteruationalen Jury zu verleihenden Auszeichnungen
zerfallen in folgende Kategorien :

A. ^ür W ^ . r k e d e r ^ b i l d e n d e n Kunst besteht die Form der
Anerkennung in der Kuns t - Me d ail l e.^

B. Für die ü b r i g e n A u s st e l l u n g s o b j e e t e werden folgende
Auszeichnungen zuerkannt : .. ^

a. Aussteller, welche sich schon an früheren .Weltausstellungen be-
theiligt haben, werden für die Fortschritte, welche ihre Erzeug-
nisse seit der legten von ihnen beschickten Weltausstellug nach-
weisen, durch die F o r t s c h r i t t s - M e d a i l l e ausgezeichnet,

b. Aussteller, welche zum e r s t e n Male eine Weltausstellung
beschicken, erhalten als Anerkennung der Verdienste, welche sie,
vom volkswirthschaftlicheu o^er technischen Standpunkte betrachtet,
gelteud zu machen in der Lage sind, die V e r d i e n s t -Meda i l l e .

c. Alle Aussteller, deren Erzeugnisse in Ve^ug auf ^arbe, ^orm
und äussere Ausstattung deu Anforderungen eines veredelten Ge-
schmackes entsprechen, haben überdiess Anspruch aus die Meda i l l e
für g ut e u G e s c h m a c k . endlich werden

d. Entsprechend den bei srüheren Ausstellungen zuerkannten ..Ehren-
,,vollen Erwähnungen^, A n e r k e n n u n g s d i p l o m e ertheilt.

C. Den Mitarbeitern, welchen nach den von den Aus-
steilern .̂.....hle.. Angaben ein wesentlicher Autheil an den Vorzügen
der Vrodnetion Ankommt. werden in Würdigung desselben Me da^i ll e n
für M i t a r b e i t e r zugesprochen.

. D. Die Verdienste, welche Einzelne oder Korporationen um die
Hebnng der Volksbildung, die Vflege der Volkswirthschast oder durch
besondere Fürsorge für das geistige, sittliche und materielle Wohl der
Arbeiter sich erworben haben, werden durch eigene E h r e n d i p l o m e
anerkannt.
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..̂ V. Die Detail..Bestimm..nge.. über die Durchführung der Ans.^
stellnng, über die Zusammenhang und das Verfahren der Jurt.., über
die Absassnng des Eataloges, über die Berichterstattung u. s. w. bilden
den Gegenstand des allgemeinen und der speziellen Regiemente.

W i e n , 16. September 187t.

.̂̂ u^̂ uu^ ...̂  iu .̂ u.

r̂̂ en întheilnn .̂

1. ̂ G r u p p e .
Ber.^au und Hüttenwesen.

a) Fossile Brennstoffe (Kohle, Erdol .e.),
h) Erze und daraus gewonnene Metalle ;
c) im Vorstehenden nicht angeführte Mineralien (S.alz, Schwefel,

Graphit ^e.), mit Ausnahme der als Baumaterialien verwendeten
(18. Gruppe).

d^ .Legirungen als Rohstoffe .
e) Zeichnungen und Modelle von Objeeten des Bergbaues, des

Hüttenwesens und anderer Gewinnungsweisen, Grubenkarten ,
1) geologische Arbeiten, geologische Karten ^e.) ,
^) Werkzeuge und Vorrichtungen sur den Bergbau, das Hüttenwesen

und die Gewinnung von zu Tage liegenden Mineralien.
h) Bro.dnetionsstatistik.

2. G r u p p e.
..̂ n.̂  und .^r^wirl.^fchaft und Gartenbau.

.̂ ) Rahrungs- und Medieinalpslanzen, mit Ausnahme von frischem
Obst und frischem Gemüse, welche den Gegenstand temporärer
Ausstellungen bilden:

b^ Tabak und andere narkotische ..pflanzen, welche als Genussmittel
dienen;
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c) vegetabilische. Spinnstoffe (Baumwolle, Flachs, Hanf,. Jute, Ehina-

gras ^.) und andere Handelspslanzen im rohen Zustande ;
d) Eoeons ;
e) thierisehe Broduete in xohem Znstande (Bälge, Felle, unzugerichtete

Federn, Borsten ^e.);
k) Wolle,
)̂ Broduete der Forsteultur (Bau- und Werkholz, Gerbstoffe, Roh-

harze, Farbholzer, Rinden, Holzkohle, Feuerschwamm .e.) ;
h) Torf- und Torsr.roduete ,
i) Düngmittel;
k) Zeichnungen und Modelle von Objeeten der .Land- und Forst-

wirthschaft ; Eultnr- und Bestande^skarten ,
l) Arbeiten der Versuchsstationen, Agrar- und Forstkataster, Forst-

statisti .̂) ;
m) Darstellung der zur Erzeugung, Bewegung und Lagerung der

voxbenannten Broduete dienenden Arbeitsprozesse und Vorrichtungen ;
n) Broduetionsstatistik.

3. G r u ..... p e.

^emiiche Industrie.

a) Chemische Broduete sur technische und pharmazeutische Zwecke
(Säuren, Salze, . chemische Bräparate aller Art);

b) Materialien nud Broduete der Bharmaeie, Mineralwässer :..... ;
c) Materialien und Broduete der Fett-Jndustrie, (Stearin, Oelsäure,

Gl^eerin, Seifen, Kerzen ^e.);
d) Vroduete der trockenen Destillation (rafsinirtes Petroleum, Schieseröl,

Barassin, Bhen^lsäure, Benzin, Anilin ..e.).
e) atherische Oele, Barsümerien ;
k) Zündwaaren ;
)̂ ^ Farbwaaren mineralischen, metallischen und organischen Ur-

sprunges ;
h) gewaschene, gefärbte und gebleichte Harze, Siegellack, Firnisse,

Albumin, Hausenblase, .Leim, Stärke, Dextrin ..e.);
i) Darstellung der zur Gewinnung chemischer Broduete dienenden

Vorrichtungen und Verfahrungsweisen ;
k) Vroduetionsstatistik.
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4. e r u p p e .

..̂ hrun.̂  und .̂..nn^mittel al.̂  Erzeu^ni^e ....er Industrie.
a) Mehl, Mehl̂ . und Mahlfabrikate, Malz und Mal^fabrikate ;
h, Zucker (S^rup .e.),
c) Spiritus, Li.^ueure ..e. , ^
d) Weiue.
e) Bier,
k) . Essig,
.̂ ) Eonserven und E^traete (^leisehe^traet, Bouillontaselu, eondensirte

Milch, eonservirtes Fleuch, eonservirtes Gemüse, Erbswurst ..e.),
l.̂  Tabak^ und verwandte Fabrikate,
^ Erzeugnisse der Zuckerbäckerei, Lebkuchen, Ehoeolade, Easseesürro-

gate .e. ;
k) Darstellung der zur Erzeugung und Gewinnung vorbenannter

Vroduete dieueuden Vorrichtungen und Arbeitsprozesse.
l,. Broduetionsstatistik.

5. G r u p p e .
.̂ ertil... und .̂ ekleidun^^ndu r̂ie.

a) Gewaschene Wolle, spinnbare thierische Haare (Kameel-, Ziegen-
haar ..e.), Gespinnfte und Gewebe aus den vorgeuannten Mate-
rialien (Tuch-, Modewaaren, ^ilztuche, Teppiche, Decken, Shawls,
gemischte Gewebe, z. B. Unioneloth, Bilots ^e.);

b) Baumwolle, Baumwollsürrogate, Baumwollgespinnste und Gewebe,
Seilerwaaren ,

c) Flachs, Hanf, Jute uud andere hanfähnliche Fasern, Gespinnste,
Gewebe und Geflechte aus den vorgenannten Rohmaterialien,
sowie aus Stroh (Stosfe zu Damenhüten, Strohdünntuch, Stroh-
decken .̂ .). Rohr, Bast, Haar, Drathgewebe und Seilerwaaren.

d) Rohseide ((̂ e, gezwirnte Seide), Seidenabfälle und Seiden-
sabrikate :

e) Bosamentir-Arbeiten, Gold- uud Silbergespinnste, Stickereien;
k) Spieen ̂
^) Wirkwaaren (gewalkte und ungewalkte ,
h) andere fertige Bekleidungsgegenstände (Kleider, Hüte, ^Mü^en,

Pu^maeherarbeiten, Schnhwaaren, Handsehuhe, Leibwäsehe .e. ;
i) Tapezierarbeiten (tapezirte Mobel, Bettwaaren ^e.^ ,
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^ künstliche Blumen, Schmuckfedern.,
l) Darstellung der zur Erzeugung der vorben...nnten ..^rod^te und

Fabrikate dienenden Vorrichtungen und A êitspr.......̂  :.
m) Broduetionsstatistik.

6. G r u p p e .

.̂..der̂ . und .̂ autichul̂ nduftrie.

a) Leder, ^ederwaaren, Riemer-, Sattler- und Tasehnerwaaren ^e.,
mit Ausschluss von Bekleidungsgegenständen und Galanteriewaren ;
Bergament (thierisches) ü^d Goldschlagerhautchen ,

b^ Rauhwaaren;
c) Waaren aus Kautschuk und Guttapercha, mit ..llusschluss der wissen-

schastliehen Jnstrumente und Maschinen^Bestandtheile ; lakirte und
wasserdichte Zenge, Ledertuch .:e. ,

d) Darstellung der zur Erzeugung der vorgenannten Fabrikate di...-
nenden Vorrichtungen und .^lrbeitsproeesse ,

e) Broduetionsstatistik.

7. ^r up p e.
t̂all.̂ ndustrir.

^ Gold- und Silberpaaren, Juwelierarbeiten,
b) Eisen- und .^tahlwaaren, mit Ausschluß von Maschinen, Bau-

bestandtheilen, wissensehastlichen und musikalischen Jnstrument.en ;
c) Waaren aus anderen Metallen und Legirungen,
d) Waffen aller Art, mit Ausschlnss der Kriegswaffen ;
e) Darstellung der zur Erzeugung der vorbenannten Fabrikate die-

nenden Vorrichtungen und Arbeitsproeesse ;
k) Vrodu.^onsstatistik.

8. G r u p p e.
.̂ l̂z^^ îe.

a) Bantischlerarbeiten (Var.^uetten, Fenster, .̂ hitren ^e.),
b) M.obeltischlexarbeiten .
c) Erzeugnisse aus gespaltenem .̂ olz (Fässer, Schindeln, Sieb-

zeuge ..e.̂
d) Holzdrath und Erzeugnisse aus demselben ;

^
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^
....) Fourniere und Mar.^ueteriearbeit.^
..) gefräste und gedrechselte Waaren ;
^) gestochene und gesehni^te Arbeit ,
b,. ......orkwaar...̂ . .
i) Korbsleehterwaaren ;
k) Farbanftrich, Beizen und Vergolden von Holzgegenständen ,
l) Darstellung der für vorgenannte Industrien dienenden Vor..

riehtungen und Arbeitsprozesse ,
..n) Broduetionsstatistik. ^ ^ .

9. G r u p p e.

Steint .̂ hon^ und ^l^waaren.

a) Stein, Schiefer- und Eementwaaren (Rohren, Schleifsteine, Mühl-
steine, Gegenstände aus natürlichem oder künstlichem Marmor,
Ornamente und Deeorationsgegenstände, Fliesse ..e.),

b) Thonwaaren (Rohren, .^ochgesässe, Ornamente, Oefen, plastische
Reproduktionen .e.);

c) Glaswaaren (Hohl- und Tafelglas, Spiegel, künstliehe Steige, ^
ungefasste B^.rlen ^e.).

d) Darstellung der zur Erzeugung der vorbenannten Fabrikate die-
nenden Vorrichtungen und Arbeitsprozesse,

e) Broduetionsstatistik.

10. G r u p p e...

^nrzwaaren^ndustrie.

a) Arbeiten aus Meerschaum, Elsenbein, Schildpatt, Verlmuttex.
. Fischbein, Waehs^ und Lackarbeiten.

.b) Galanteriewaaren ans Leder, Bronze ^e. ;
c) Stocke, Veitsehen, Regen- und Sonnenschirme, Fä...her,
d) ^ammmaeher- und Bürstenbinderaxbeiten ,
e) Spielwaaren ,
k) Darstellung der zur Erzeugung der^ vorgenannten Fabrikate die^

uenden Vorrichtungen und Arbeitsp^oeesse ,
)̂ Vroduetionsstatistik.



.̂

1l. G r u p ..... e.

.̂ ier̂ ndu r̂ie.
a) Bapierzeug, Bappe, Bapier ;
b) Buntpapier, Tapeten, Spielkarten ^e. ;
c) Bapiermaehé, Eartonpapier .e. ;
d) Schreib^, Zeichnen- und Maler-Re.^uisiten .
e) Buchbinder-, Eartonnage- und Vorteseuillearbeiten ;
f) Darstellung der zur Erzeugung^ der vorgenannten Fabrikate die-
. nenden Vorrichtungen und Arbeitsprozesse ;
^ Broduetionsstatistik.

12. G r u p p e.
^

^ra^ische fünfte und ...̂  etliche... Zeichnen.

a) Buchdruck.
h) ^lographie.
c) Knpser- und Stahlstichdruck .
d) Lithographie, Ehromographie ^r. ;
e) photographie^
k. Graveur- und^ Guilloche.^rarbeiten ;

.̂ ) Musterzeichnungen und Dekorationsmalerei ;
h) .Apparate und Hilfsmittel;

i,. Broduetionsstatistik.

13. G r u p p e .

....̂ fchiuenwefeu und .^rau^ortmittel.

^ Motoren (Dampsmasehinen, Dampferzeugungs-Vorrichtungen und
Apparate, Turbinen, Wasserräder, Wassersaulmaschinen, ealorische
Maschinen , elektromagnetische Maschinen , Maschinen , welche
durch den Wind bewegt werden, .Gasmaschinen),

b) Kraf.^übertragungsmaschinen, Transmissionen, Flaschenzüge ^e.):.
^) Arbeitsmasehinen (Maschinen für Bergbau und Hüttenwesen,

Maschinen znr Bearbeitung der Metalle und des Holzes,. Ma-
sehinen sür ...Spinnerei. Weberei, ..^trumpfwirkerei und Stickerei,
Räh^ und Strickmaschinen , Maschinen und Apparate sür .^ppre-
teure, Wall^, Rauh^, Seheermasehinen, Zentrifugen, Maschinen



^70
für Färberei, Bleicherei und Lederappretur ..e. , Maschinen zur
Verfertigung und Bearbeitung des Bapieres und für Buchbinderei ;
Maschinen für Schxifta^.ss, .Buchdruck, Lithographie, Kupserdruck,
Farbendruck ..e., Maschinen und Apparate für Znckerfabrikation,
Oelfabrlkation, Brauereien, Brennereien, sur Stearin-, Seifen-
und Kerzenfabrikation, Stärkeerzeugung, Destillation, Eiserzeugung,
Zündholzehensabrikation ^e., Mahlmühlen, landwirthsehastliche Ma-
Nehmen ..e. ;

d) andere oben nicht eingereihte Maschinen pumpen, Feuerspri^en,
Gebläse, Ventilatoren .e.̂

e) Maschinenbestandtheile ,
f^ Transportmittel für Bahnen (..^oeomotive, Tender und deren Be-

standtheile, Eisenbahnwagen und deren Bestandteile, Draisinen,
Bahnwägen, spezielle Maschinen und Werkstätten-Einriehtungen
zur Erzeugung und Erhaltung des Eisenbahn-Betriebsmateriales .^e.
^chnellpslnge ^.),

)̂ Manometer, Dynamometer, Geschwindigkeitsmesser ^. .
h) Strassensuhrwerke .
i) Broduetionsstatistik.

14. G r u p p e.
...̂ î enfchaftliche instrumente.

a) Mathematische , astronomische , ph^siealisehe und chemische Jn-
strumente (Apparate ^um Messen, Wägen und Theilen, Jnstru-
mente und Vorrichtungen für elektrische und optische Teiegraphie ...e.) .

b) chirurgische Jnstrumente und Erzeugnisse der ehi..urgis..hen Technik
(künstliehe Gliedmassen, Gebisse ..e.).

c) Uh^en und deren Bestandtheiie (Ehronoseope , Ehronographen,
elektrische Uhren .^e.)^

d) Broduetionsstatistik.

15. G r u p p e .
Australische Instrumente.

a) Musikalische Jnstrumente;
b^ Bestandtheile (Saiten , Resonanzboden , Membranen , Rohr-

plattchen^ ..e.) ,
c) Schallapparate (Signalpfeifen ^e.) .
d) Geläute und Glockenspiele,
^ ^oduetionsstatistik.
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16. G r u p p e.
^eer.^w^en.

a)^ Heeres-Or^.misation und Ergänzung ;
b) Truppenausrüstung, Bekleidung, Bewassnung;
c) Artilleriewesen;
d) Geniewesen .
e) Sanitätswesen;
k) militärisches E.^iehun^s-, Unterrichts- und Biidungswesen ;
^ Kartographie und Historiographie.

17. G r u p p e . ^
.......arineweien.

a) Schifsb..umaterialien ,
b) Bau von Zähnen, Flnssschisfen, Binnenseeschiffen, Eabotagesahr-

zeugen, Kriegs- und Handelsschiffen für die See, Arnnrungs- und
Ausrüstungs-Gegenstände . Darstellungen durch Zeichnungen und
Modelle,

c) Werkzeuge und Apparate, welche beim Schiffbau in Verwendung
kommen:.

d) Bekleidung und Ausrüstung der Schisssbemannung ;
e) .Land- und Wasserbauten sür die Sehisfsahrt (Lenehtthürme, Doek-

und Hasenbanten, Küstenbefestigung ^e.);
t) Hydrographie (nautische Kartographie, nautische und meteorologische

Jnstrumente und Unterrichtsmittel).

^18. Gru p p e.
Bau^ und îl.̂ n^nieurwefen.

a) Baumaterialien mineralischen Ursprunges, Materiale und Ver-
fahrungsweisen fü.̂  deren Erzeugung und Apparate zu ihrer Brü-
fung, eiserne Träger und andere metallische Baubestandtheile,
Materiale und Versahrungsweisen zur Eonservirung des Holdes ..

^b) Materiale und Versahrungsweisen für Fundirungen (Rammen,
Schraubenpsähle, pneumatische Apparate, Eaissons .e.) ;

c) Materiale und Versahrungsweisen^ für Erdarbeiten (Excavateurs,
Baggermasehinen, Erd-Transportmittel, Transportgerüste ^e.);
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d) Materiale und Versahrnngsweisen sin.. Strassen und Eisenbahnen
(.^trassenwalzmasehinen, Eisenbahnoberbau, Wechsel, Kreuzungen,
Schiebebühnen, Drehscheiben, schiese nnd selbstwirkende Ebenen,
Seilrampen , atmosphärische Eise.. bahnen , andere Zugs^steme,
Wasserstationen sammt allen Einrichtungen, Gebäude aller ^Art,
die zum Eisenbahnbetrieb gehoren . Eisenbahn^Signalisirungs-
wesen ..e.) ,

e) Wasserbau mit Ausschluß des maritimen Bauwesens (Fluss- un^
Kanalbauten, Wehren .̂ .),

k) Modelle und Bläne^von Brücken, Viadueten, ^uedueten ..e.) .

^) Bläne, Modelle und Zeiehnungen^für öffentliche Gebäude, bürger-
liehe Wohn- und Zinshäuser, Gesängnisse, Spitaler, ^ehnleu,
Theater, Hilssapparate zum Aufziehen und Fortbewegen grosser
Lasten bei Bauausführungen (^aternosterwerke , Winden.^.).
Bläue und Modelle für billige Wohnhäuser ; Werkzeuge und .^er-
sahrungsweisen sür Bauhandwerker ^

h) Materiale und Versahrungsweisen sür die sanitäre n^rd bequeme
Einrichtung der vorstehendem. Bauteu (Beleuchtung, Ventilation,
Heizungsanlagen aller Art, Wasserleitungen, Aborte, Kanäle,
Water-Elosets, Blitzableiter ..e.) ,

i) Enlturingenieurwesen : Eulturpläne, Trockenlegungen und Drainagen,
Baulichkeiten sür ^andwirthschast und Viehzucht (Getreidemagazine,
Silos, Stauanlagen ...e.).

k) Jndustriebauten : Mühlenanlagen, Brennereien, ^Zuckerfabriken,
Sägewerke, Brauereien, Lagerhäuser ^e.

1..). G r u p p e.
...̂ as l^ur^erliche ..̂ ohnliaus mit feiner inneren Einrichtung und

.̂ lu.̂ chmü^una..

a) Ansgesnhrte Gebände, Modelle und Zeichnungen des bürgerlichen
Wohnhauses der Eulturvolker ,

b) vollständig ausgestattete Wohngemäeher.

20. G r u p p e.
...̂ ...̂  ...̂  aueruh au... mit feinen Einrichtungen und feinem ^erathe.

a) Ausgeführte Gebäude, Modelle und Zeichnungen von Bauern-
häusern der verschiedenen Volker der Erde .

b) vollständig eingerichtete und mit Geräthe ausgestattete Bauern^
stuben.
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2t. G r u p p e.

.̂ ie nationale ^au îudu r̂ie.

..̂  Boterien ,
b) Gewebe und Radelarbeiten ;
c) Schmuckarbeite.i in Metall ,
d) Schnitzereien und verschiedenes Geräth.

22. G r n p p e.

Darstellung der Wirksamkeit der Museen fur ^unst.̂ ewerlie.
a) Gegenstände, durch deren Vorführung die Mnseen aus die Ver-

^edlnng des Geschmackes und aus die allgemeine Kunstbil.dun^
einzuwirken bemüht sind ,

h) Ausstellung der eigenen Leistungen der Museen.

23. G r u p p e .
kirchliche ^unst.

^) .^irehendeeoration^DeeorationderWandfläehe^Glasgemäldeu.s.w.^
b) Gegenstände der Kirchen ̂ Einrichtung (Altäre, Kanzeln, Orgeln,

Stühle, Schränke zur Ausbewahxnng kirchlicher Gefässe ...e.),
^ c) Altar^ und^Kanzelschmuck (Erueisix^e, Kelche, Monstranzen, Leuchter,

Altarbehänge, Kanzelbehänge, Altarteppiche .^e.) ;
d) Bei der ^anse und ^eichenbestattnng in Verwendung kommende

Ob^ete^.

24. Gruppe .

.̂ je...te der .̂ unst und .̂..un^ewer^e früherer Reiten, aufgestellt
^ou .̂ nnstliel̂ alieru und Sammlern (.̂ .̂ nos^on de.... ....nî teur̂ .

a) Gemälde älterer Meister ;
. b) Sogenannte ()bjects d'art der verschiedensten Axt (Bronze, Email,

Majoliea, Miniaturen, Boreellain, Fa^enee .e.),
c) Eremoneser Jnstrumente.
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^ 25. G rup pe.
Bildend ^un^ der ^e^nwart.

Werke, welche seit der zweiten Londoner Ausstellung l ̂ 62 g^-
Raffen wurden:

a) Architeetnr mit Jnbegriff von Modellen, Entwürfen, S^en und
Aufnahmen arehiteetonisehex Werke der Gegenwart.

b) Seulptur mit Jnbegriff der figuralen Kleinkunst, Graveur- und
Medailleurkunst ..e.) ,

c) Malerei mit Jnbegriff von Miniatur, Emailmalerei :.e).,
d) Zeichnende Künste, (Knpfer-, Stahlstich, Radirung, Holzschnitt ^e.).

26. G r u p p e.

Erziehun^ .̂., tlnt errichte ̂  und Bildnn.̂ w.̂ en.

a) Das Erzi e h u n g s w e s e n ,
dargestellt durch die Vorführung alles desjenigen, was sich auf

die Bflege und Erziehung des Kindes , seine physische nnd
psychische Heranbildung, von den ersten Lebensjahren bis zum
Eintritte in die .̂ ch..le bezieht (Ernährung des Kindes, Geh-
schulen, Krippen, Kindergärten, Kinderspiele, Tnrnapparate ..e.).

b) Das U n t e r x i c h t s w e s e n ,
dargestellt dureh Sehulhäuser und Schuleinriehtungen in Wirk-

tichkeit, in Modellen und Zeichnungen, durch Lehrmittel, durch
Vorführung von Werken und Zeitschristen über das Unterrichts-
wesen, Beschreibung und Jllustration von .Lehrmethoden, Ge-
schichte und Statisti.. der Sehule, ihre Organisation .und Ge^e;
)̂ Volks- (Elementar..) Schule.

Jn diese Abtheilung werden auch alle auf den Unterrieht
von Blinden, taubstummen und Jdioten bezugnehmenden
Expositionen eingereiht ,

^) Mittelschule (G^mnasten, Realschulen),
)̂ Fach- uud technische Hochschulen,

.̂ ) Universitäten.
c) Das B i l d u n g s w e s e n im e n g e r e n ...̂ in ne, Fortbildung der

Erwachsenen, dargestellt dureh die .Leistungen der .Litteratur, der
Tagespresse , der anf Bildungszweeke gerichteten Vereine und
öffentlichen Bibliotheken.
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^ Die Arbeitsmaschinen werden in die 13. truppe eingereiht, ^edoch von der .

.̂ ur̂  der betreffenden Fachgruppe unter Zuziehung von Maschinenfabrikanten beur^
iheilt. Bezüglich solcher Ob^eete, welche die C in re i hnng in m e h r e r e
..Gruppen zulassen, bleibt es dem Aussteller anhelmgestellt. die Gruppe anzugeben .
in welche er selne Ob^eete eingereiht wissen will.

l̂dditionelle ^u^ellun^eu.

1. Geschichte der Erfindungen.
2. Geschichte der Gewerbe.

3. Darstellung der Absallsverwerthung.

4. Geschichte der Breise.

5. Darstellung des Welthandels.

.......em r̂are .̂ u.̂ ^ellun^eu.

1. Lebende Teiere (Vserde^, Rinder, ^Schafe, Schweine, Hunde,
Geflügel, Wild, fische ^e.). ^

2. Todtes Geflügel, Wildpret, Fleisch, Fette ..e.).
^ 3 . Broduete der Milchwirthschast.
4. .Leistungen des Gartenbaues (frisches Obst , frische^ Gemüse,

Blumen, Bflauzen u. s. w.).

5. Der Land- und ^orstwirthschast s^ädliehe lebende Vflanzen.

.̂ ür diese Ausstellungen werden^ besondere Bestimmungen veroffentlicht werden.

W i e n , l 6. September 187l.
Der Präsident der kaiserlichen kommission :

Erzherz.^.^ Rainer.

Der Generaldirektor :
^aron ^an S.hwarz^Sen.^.^rn.
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Ausschreibung.

..-Da... -.poftdepartement, in des 3&f...-ht, die Jìrelepoftfasstcrstellcn uon Jeder an«
betn gunïtlon, ba .toc e8 noi) nlc.jt bet gatt Ist, p trennen, hot die betreffenden
JBearnten eingeladen, l..ch j- erfldren, welche der bisher Innegehabten ©teilen fle
beizubehalten wünschen.

Nachdem dieses geschehen, werden folgende Stellen, mit dem bei der Gërncnnung
fel.jusejend.'m ©ehalte b.8 jum 8. -.Dejembex näihsthln jur freien SBenjerbung an8s
geschrieben.

• 1) K a s s i e r be8 Postfrelse« ©ens.
2) - B ü r e a u c h e f aus dem §auptpostbü«au î î e u c n b u r g .
3) . H b J u n J t der ...treispostdirektion ß i t j e r n .
4) R a f f t e t de« $o|lfreise8 Bel len j .

Anmeldung Bel ber Betreffenden fîrelSpostdtreftton.

SBern , den 21. .Kotoemb« 1871.
..Das schweiî. -Costbepartement :

«...jaHct !ö«n«.l.

^ckannt rnad)nng.

!.Do8 aSlott m i« reduzirten ßarte ber Schtoetj, bearbeitet som fi-htoe.inl?
fèhen ©tabSbüreftu, Ist fo eben «fthienen und Im .Cauptoerlafle der SDol..)'s...jen
..Buchhandlung in Bern, sowie bei allen «räßern schwe.zeri((h«n Buchhandlungen, jum
jprelse »on »t. 2. 50 ju bfjtthcn.

Bern, den 11. IRobemBer 1871.
«itflenösflsche flBiHtarïanzlei.
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Soe-en ist «schienen und totrd durch uns debttltt

$entv&tk&vte bete Schweiz.
.Wach .•.Dufour'.... topogtap^ifcher flatte ber ©chraeij in 25 .-Bl-att

redujirt auf 4 Blatt.
.IRaßstab : 1:250,000.

Blatt IU, ®üdtoefi=@chwer| .

Sßrets gr. 3. 00. aufgezcgen auf igeinttand gr. 4. 50.

ausgezogene find in einigen Tagen zu haben.

ü B t t n , den U. 9>ottem.-'er 1871.
&. 9&\$fä)t ..Su...)- à $unfHian.Mung

OR. Schmid).

^uesdircibunQ von erledigten .Stellen.

(SDie iBetoerber/müssen ihren .Anmeldungen, »eiche s c h r i f t l i c h und porto«
f r e i $u geschehen haben, gute SeumunbSjeugnisse beizulegen im %aUt fein; fetnn
toirb »on ihnen gefordert, daß sie ihren 91 a m e n , und außer dem SBohnort«
ctuch ben .§ e im a t or t btutlicb angeben.)

1) ß re .8br tc .7 - r -8«r inamr i8 . - . . . l (Thurgau).
Jahtcabesolbung, bei der ©rnennung festzusczen.

2) S B r t e f t r ä g e r In g t u n t e r n (Süri-h). 3ahreg'
besoldung, bei der fârnennung festzusezen.

Anmeldung Big »um
8. ..Dezember 1871 Sri
der Äreigpostdirettton

3üri.h.

3) 8 t u 8 I ä u s e r auf-dem SCetearophenbüreou in S a u s a n n e . 3ahresbesotdung
gr. 300, nebst ..Depeschenproviston. Ütnmctdung bis zum 12. Dezember 1871
bei dem Shef des StelegraphenbüreauS in Sausanne.

1) S o n d B r i e s t r ä g e r tn . . p r e s tnge (®enf). 3-!>«-besoldun8. bei der ÌJ»«
ntnnung f«stzusezen. Slnmetdung bis zum 1. Dezember 1871 bei der ftreit»
postdireftion .Sens.

2) ìBr i e s t r age r tn Mitri (Statgau). 3ahre8besoldung, bei der g-nennung
feflzusezen. anmeIdung 618 jum 1. Dezember 1871 bei der ffir«lspo(ldtreWon
.Sarau.

3) . - C f l e g r a p h i f i i n g t t t a n (©raubunden). 3oh«8bescldung Fr. 120, nebst
DepeschenptoBlstcn. -Anmeldung bis zum 5. Dezember 1871 bti der Xttc«
8raj)tjen'3nspeftion In SBetl..«}.
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4) . . t e l e g r a p h t f l In ß o e a r n o . 3,ahre8besoIdung gr. 360, nebst ..Depesdjeni

prot>iji.on. Anmeldung, blS jum 5. SDezember 1871 bei der ••telegro.-.ihen.Sn'
spektion In Bellenj.

5) . . te legraphis t in S B i n t e r t h u r . Saljresbesot.
düng nach Maßgabe des ©eseies vom 29. Januar
1863.

6) . E e l e a r a p h t s t t« S B e B g - S (Sujern). 3ahre8=
besoldung §r. 120, nebst üDepeschenprottiston.

.ünmeldung btS }tim
28. .Kouember 1871 bei
der !.tetegraphen.'3nspeks

. tien in 3ürti-l.t.

7) . E e I e s r a p h i s t tn I p p e n z e I l . Johresbesotdung gr. 120, nebst .Cepe.
fchenprotoiflon. Slnmeldung bis jum 28. November 1871 bei der SEelegraphens
3ns.pektlon In St. ®aHen.
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